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Vorlage Nr. 101.17.338  Kassel, 5. April 2012 
 
 
 
Umsetzung des Integrationskonzeptes der Stadt Kassel 
hier: Vorlage der Anhänge A und B 
 
 
Berichterstatter/-in: Oberbürgermeister Bertram Hilgen 
 
 

Antrag 
 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

„Die als Anlagen zum Integrationskonzept der Stadt Kassel beigefügten Dokumente ʼ Anhang A - 
Übersicht der Handlungsfelder und Zieleʻ  sowie  ʼ Anhang B - Integrationsmonitoringʻ  werden 
beschlossen.“ 

 
 

Begründung: 
 
In seiner Sitzung vom 16. Januar 2012 hat der Magistrat die Umsetzung des Integrationskonzepts 
beschlossen. 
 
Hierzu wurde angekündigt, im Jahr 2012 eine Übersicht der Handlungsfelder und Ziele sowie ein 
Integrationsmonitoring ergänzend zum Integrationskonzept vorzulegen. 
 
Zwischenzeitlich wurden diese Anhänge fertiggestellt. Insbesondere die Übersicht der Handlungsfelder 
und Ziele wurde mit allen zu beteiligenden Dezernaten und Ämtern abgestimmt, so dass eine gezielte 
und koordinierte Umsetzung von Maßnahmen erfolgen kann. 
 
Das Integrationsmonitoring, welches im Rahmen des Hessischen Landesprogramms „Modellregionen 
Integration“ entwickelt wurde, orientiert sich an Rahmenindikatoren des Landes Hessen und ermöglicht 
einen Überblick zur Lebenssituation der Kasseler Einwohnerinnen und Einwohner. Durch seine 
geplante regelmäßige Fortschreibung werden einerseits Integrationsprozesse erfasst und dargestellt. 
Darüber hinaus wird es als strategisches Steuerungsinstrument zur Weiterentwicklung der 
Integrationsförderung dienen und die Fortschreibung des Integrationskonzepts (geplant für 2016) 
unterstützen. 
 
Der Magistrat hat die Vorlage in seiner Sitzung am 26. März 2012 beschlossen mit dem Hinweis, dass 
die Umsetzung von Maßnahmen des Integrationskonzeptes, sofern sie mit Ausgaben verbunden sind, 
unter Haushaltsvorbehalt steht. 
 
 
 
Bertram Hilgen 
Oberbürgermeister 




